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Kollekte Kirchliche Jugendarbeit am 23.11.2025   €    291,31 
Kollekten für Adveniat am 24./25.12.2025    € 2.027,25 
Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie am 28.12.2025 €    241,88 
 
 

 
Wir gaben sie aus unseren Händen und legten sie in die Hand Gottes: 
Norbert Schinko, Maria Haida, Stefan Gütter, Anneliese Schoger 

 
 

 

Spendenkonten: 
VR Bank im südlichen Franken eG         Sparkasse Ansbach 
IBAN: DE40 7659 1000 0000 0052 66        IBAN: DE18 7655 0000 0000 1022 10 
BIC: GENODEF1DKV           BIC: BYLADEM1ANS 
 
 
Die nächste Ausgabe des Georgsboten erscheint am 01.03.2026 für die Zeit 
bis 12.04.2026.  
Wir bitten Sie deshalb, Ihre Ankündigungen bis 20.02.2026 im Pfarrbüro zu 
melden. Beiträge, die nach dem genannten Zeitpunkt eingehen, können 
leider nicht berücksichtigt werden.   

 
 
 

 

Freud und Leid aus unserer Pfarrgemeinde seit dem letzten  
Georgsboten: 

Herzlichen Dank für Ihre Spende: 

 

  

 

11.01. - 01.03.2026                                                            Ausgabe 01/2026 

Foto: Franz Schindler 

Geh unter der Gnade, 
geh mit Gottes Segen, 
geh mit seinem Frieden 
was auch immer du tust 
im neuen Jahr 2026!  



Liebe Leserin und Leser unseres Georgsboten, 
 

zu meinem 70. Geburtstag wurde mir das folgende Segensgebet 
übergeben. Ich möchte es gerne mit Ihnen teilen. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für deine Beine,  
damit sie standhaft bleiben, wenn Anfechtungen dich treffen. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für deinen Rücken,  
damit er breit genug ist, 
wenn du alles Mögliche aufgeladen bekommst. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für deine Hände,  
damit sie zupacken können, wo deine Hilfe nötig ist. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für dein Gesicht,  
damit du lächeln kannst, 
auch wenn die Sonne nicht scheint. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für deinen Hals,  
damit die Worte nicht stecken bleiben, 
wo deine Meinung wichtig ist. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für dein Herz,  
damit es am rechten Fleck schlägt für die Menschen,  
die dir nahe stehen. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für die Seele,  
damit du sie baumeln lassen kannst, 
wenn du Ruhe und Erholung brauchst. 
 

Ich wünsche dir Gottes Segen für deinen Kopf,  
damit du auch das Beten im Sinn hast;  
denn wenn du dein Leben in Gott verankerst,  
wird der Segen Gottes an dir sichtbar. 
 

So wünsche ich Ihnen und unserer ganzen Pfarrgemeinde ein  
gesegnetes Jahr in unserem Miteinander und Füreinander und  

für Sie ganz persönlich. 
Franz Schindler, Diakon 
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Statistik  
 

für das Jahr 2025 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

  3240 Gläubige zählen zur Pfarrei St. Georg  

         (Dinkelsbühl: 2871 Gläubige, Schopfloch: 369 Gläubige) 

    

•      14 Kindern wurde in St. Georg die Taufe gespendet. 
 
•      24 Kinder empfingen zum ersten Mal die Sakramente  
                   der Versöhnung und der Eucharistie. 
      
•        5 Brautpaare gaben einander das Ja-Wort in St. Georg, 
                    Kapuzinerkirche und St. Ulrich. 
 
•        2 Brautpaare heirateten mit Dispens von der katholischen 
                    Formpflicht. 
 
•        2 Übertritte und 1 Rücktritt waren zu verzeichnen, 
 
•      48 Verstorbene wurden in Dinkelsbühl, Schopfloch und 
                   Gersbronn beerdigt und 9 Verstorbene auswärts. 
 
•      51 Kirchenaustritte waren zu verzeichnen. 
 

Bei den regulären Zählsonntagen feierten am 15.03. und 

16.03.2025  205 Gläubige (6,3 %) und am 08.11. und 09.11.2025  

150 Gläubige (4,6 %) die Sonntagsgottesdienste in Dinkelsbühl und 

Schopfloch mit. 
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SONNTAG, 11.01.2026 — Fest der Taufe des Herrn 
10:00     Eucharistiefeier im Münster St. Georg 
     (für Josef und Maria Hauber; Verstorbene der Fam. Gerbeth,  
        Friedrich und Kress; Karl und Hedwig Baumgärtner mit Sohn  
        und Schwiegersohn; Theresia und Oswald Hofmann) 
11:00     Taufe von Felix Prokopczuk 
16:00     Rosenkranz 

 
Mittwoch, 14.01.2026 
  9:00     Eucharistiefeier  
     (für Rudolf und Franziska Blank mit Angehörigen) 

 
Donnerstag, 15.01.2026 
16:00     Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 

   
Freitag, 16.01.2026  
  9:00     Eucharistiefeier 

 
Samstag, 17.01.2026 — Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
16:00 - 16:45  Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
   im Münster St. Georg 
17:30     Vorabendmesse in Schopfloch 
     (für Eltern Karl und Maria Lang; Hedwig und Wenzel Hammerl) 

 
SONNTAG, 18.01.2026 — 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00     Pfarrgottesdienst im Münster St. Georg 
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
11:30     Taufe von Luke Michalski 
16:00     Rosenkranz 

 
Dienstag, 20.01.2026 — Hl. Fabian und Hl. Sebastian 
19:00     Eucharistiefeier 

 
Mittwoch, 21.01.2026 
  9:00     Eucharistiefeier 
     (für Verstorbene der Fam. Nagl und Wassermann) 

 
Donnerstag, 22.01.2026 
16:30     Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim 

   
Freitag, 23.01.2026   
  9:00     Eucharistiefeier 

 
Samstag, 24.01.2026 — Hl. Franz von Sales  
17:30    Pfarrgottesdienst in Schopfloch 
    (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
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SONNTAG, 25.01.2026 — 3. Sonntag im Jahreskreis 

10:00   Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkin-
der im Münster St. Georg  
(für Walter Brückner; Wolfgang Koch; Franz und Zenta und 
Maria Höll) 

    musikalisch mitgestaltet vom Kinderchor unter der Leitung 
    von Joe Consentino 
11:00  Taufe von Martha Dürr 
16:00           Rosenkranz  

 

Dienstag, 27.01.2026 

19:00   Requiem für alle im letzten Monat Verstorbenen  

 
Mittwoch, 28.01.2026 — Hl. Thomas von Aquin, Priester, Kirchenlehrer    
  9:00     Eucharistiefeier 
19:00     Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates im  
     Kath. Pfarrzentrum St. Georg 

 
Donnerstag, 29.01.2026   
16:00     Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 

 
Freitag, 30.01.2026  
  9:00     Eucharistiefeier   

   
Samstag, 31.01.2026 — Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer   
17:00  Ökumenische Mini-Kirche im Kath. Pfarrzentrum St. Georg 
17:30   Pfarrgottesdienst in Schopfloch  
  mit Kerzensegnung und Möglichkeit zum Empfang des  
  Blasiussegens  
     (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 

 

SONNTAG, 01.02.2026 — 4. Sonntag im Jahreskreis 

10:00   Eucharistiefeier und Möglichkeit zum Empfang des Blasius- 
  segens im Münster St. Georg 
  (für Rudolf und Julie Krischker, Lydia Sommerburger und  
  Angehörige; Martin Fischer, Tochter Martina und  
  Eltern Gerum und Söhne)  
  gestaltet von der Kolpingsfamilie  
16:00             Rosenkranz  

 

Dienstag, 03.02.2026 

18:00   Familiengottesdienst mit Lichterprozession und  
  Kerzensegnung  

 
Mittwoch, 04.02.2026    
  9:00     Eucharistiefeier 
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Frauenfrühstück 

 
mit Christa Horst  

am Samstag,  
28. Februar 2026  

um 9:00 Uhr 
(Einlass ab 8:30 Uhr) 

 
im großen Schrannen-

saal, Dinkelsbühl. 
 
 
 

Thema: 
"Ich glaub', mich küsst der 
Kaktus - vom Umgang mit 
schwierigen Menschen - 
und mit mir selbst"  
 

 

 

Kostenbeitrag für das Frühstück:   
10,00 € bei Voranmeldung  
12,00 € an der Tageskasse  
 

Voranmeldung unter Tel. 09851/1759 oder per E-Mail: frauenfruehstueck
-dinkelsbuehl@web.de  
 
Das Frauenfrühstück wird organisiert und gestaltet von einem überge-

meindlichen Team aus dem Frauenbund der ev. Kirchengemeinde, der 

Liebenzeller Gemeinschaft, der Freien evangelischen Gemeinde und der 

Katholischen Kirchengemeinde St. Georg. 

 

mailto:frauenfruehstueck-dinkelsbuehl@web.de
mailto:frauenfruehstueck-dinkelsbuehl@web.de
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Donnerstag, 05.02.2026 — Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania   
16:30     Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim 

 
Freitag, 06.02.2026 —  Hll. Paul Miki und Gefährten,  
   Märtyrer in Nagasaki/Herz-Jesu-Freitag 
     Krankenkommunion  
 9:00     Heilige Messe mit Anbetung und eucharistischem Segen 
     (für Veronika und Johann Wieczorek, Peter Wieczorek 
     und Angehörige) 

 

Samstag, 07.02.2026  

16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
  im Münster St. Georg 
17:30   Pfarrgottesdienst in Schopfloch 
   (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
  

SONNTAG, 08.02.2026 — 5. Sonntag im Jahreskreis 

10:00   Eucharistiefeier im Münster St. Georg  
  (für Josef und Maria Christ, Georg und Viktoria Mack;  
  Ida und Eduard Brückner; Albert, Mina und Lorenz Börschlein) 
                      „100 Jahre Heimatkrippe“ 
16:00           Rosenkranz  

 
Dienstag, 10.02.2026 — Hl. Scholastika, Jungfrau   

19:00     Eucharistiefeier 
                      (für die Lebenden und Verstorbenen des Kath. Frauenbundes)  
                      gestaltet von den Mitgliedern des KDFB  

 

Mittwoch, 11.02.2026    

  9:00   Eucharistiefeier  

 
Donnerstag, 12.02.2026   
16:00     Eucharistiefeier im städtischen Altenheim Spital 

 
Freitag, 13.02.2026 
  9:00     Eucharistiefeier 

 
Samstag, 14.02.2026 — Hl. Cyrill und Hl. Methodius, Bischof 
17:30   Pfarrgottesdienst in Schopfloch 
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 

 
SONNTAG, 15.02.2026 — 6. Sonntag im Jahreskreis 
10:00     Eucharistiefeier im Münster St. Georg    
     (für Verstorbene der Fam. Eff, Nagl und Klaus) 
16:00     Rosenkranz 
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Mittwoch, 18.02.2026 — Aschermittwoch/Beginn der österlichen Bußzeit  
19:00 Abendlob mit Aschenkreuzauflegung im Münster St. Georg 

   
Donnerstag, 19.02.2026 
16:30 Eucharistiefeier im Stephanus-Altenheim  

 

Freitag, 20.02.2026  
  9:00 Eucharistiefeier  
 (für Brigitte Grzesk; Nikolaus und Gertrud Eff) 
 

Samstag, 21.02.2026  

16:00 - 16:45 Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte  
  im Münster St. Georg 
17:30   Pfarrgottesdienst mit Aschenauflegung in Schopfloch 
  (für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
 

SONNTAG, 22.02.2026 — 1. FASTENSONNTAG 

10:00     Eucharistiefeier mit Vorstellung der Pfarrgemeinderatskandidaten 
     im Münster St. Georg (für Albert und Mina Börschlein) 
16:00     Rosenkranz 
 
Dienstag, 24.02.2026 — Hl. MATTHIAS, Apostel   

19:00     Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 25.02.2026  
  9:00 Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 26.02.2026 

16:00 Eucharistiefeierfeier im städtischen Altenheim Spital 

 
Freitag, 27.02.2026  
  9:00 Eucharistiefeier  
 

Samstag, 28.02.2026   

17:30   Vorabendmesse in Schopfloch 
  (für Verst. Maria Haida, geb. Szeszler, Norbert Schinko und  
  Maria Mack, geb. Wittmann) 
 

SONNTAG, 01.03.2026 — 2. FASTENSONNTAG/Pfarrgemeinderatswahl 

      Kollekte für die Caritas 
10:00   Familiengottesdienst im Münster St. Georg  

(für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei) 
  anschließend Frühschoppen mit den Minis mit kleiner 

Stärkung im Kath. Pfarrzentrum St. Georg mit Kinder-
programm 

16:00           Rosenkranz  
 

 
 

 

19 

 

 

 
 
 

Krippenbus für das Haus der Kinder 
St. Magdalena  

Spende der VR Bank im südlichen Franken eG  
 
Das Christkind hat bei uns schon kurz vor Weih-
nachten vorbeigeschaut und uns ein ganz beson-
deres Weihnachtsgeschenk gemacht. 
Die VR Bank im südlichen Franken eG hat uns für 
unsere Krippengruppen einen elektrischen Kin-
derbus im Wert von 5.600 Euro überreicht. Diese 
Zuwendung erhielten wir aus dem Reinertrag des 
Gewinnsparens des VR Gewinnsparvereins Bayern 
e.V. 
Wir freuen uns auf viele erlebnisreiche 
„Spazierfahrten“ mit den Kindern und dem Kin-
derbus.  
Ein GROßES DANKESCHÖN an die VR Bank  
 
 

Wir genießen eine besinnliche Adventszeit  

 
 
 
Der Nikolaus kam vorbei!  
 
 
 
 
 
 

Wir feiern eine ökumeni-
sche Adventsandacht im 
Haus der Kinder Miriam  

und St. Magdalena  
 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und zufriedenes Jahr 
2026! 
Ihr Team vom Haus der Kinder St. Magdalena 
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Ehrung für ein Mitglied unserer Ge-

meinde – Helmut Gerbeth mit dem Bür-

gerbrief der Stadt Dinkelsbühl ausge-

zeichnet!  

Am 17. Dezember 2025 wurden im Rahmen einer 

Stadtratssitzung verdiente Bürgerinnen und Bürger 

unserer Stadt für ihr langjähriges, ehrenamtliches 

Engagement geehrt. Unter den geehrten Persönlich-

keiten war auch Helmut Gerbeth. Er wurde mit dem 

Bürgerbrief der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl ausgezeichnet. Diesen erhielt er 

unter anderem auch für seinen ehrenamtlichen Einsatz in unserer Pfarrge-

meinde. 

Herr Gerbeth ist seit Jahrzehnten in unserem Krippen-Team tätig, das für den 

Aufbau- und Abbau der Krippen im Münster St. Georg und in der Kapuzinerkir-

che verantwortlich ist. Er ist in diesem Team für die Verlagerung der Krippen-

Einzelteile vom Krippenkeller in das Münster bzw. in die Kapuzinerkirche zu-

ständig und stellt dabei seit Jahren seinen privaten Anhänger unentgeltlich zur 

Verfügung. Dies ist vermutlich auch der Grund, dass er seinen Anhänger über-

haupt behält, um damit dem Krippenteam weiterhin behilflich sein zu können.  

Darüber hinaus war Helmut Gerbeth schon seit undenklicher Zeit bis zu dessen 

„Auflösung“ als Sänger im Münsterchor aktiv. Sein Eintritt in den Chor liegt  

schon so lange zurück, dass ein Eintrittsdatum nicht mehr festgestellt werden 

kann.  

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass Helmut Gerbeth in gelebter 

Nächstenliebe immer da ist, wenn man ihn braucht. Freundlich, zupackend und 

ruhig. Er schaut immer zuerst auf das Wohl seiner Mitmenschen und hält dabei 

seine eigene Person stets zurück. 

Die Pfarrgemeinde St. Georg gratuliert Helmut Gerbeth sehr herzlich zu dieser 

Auszeichnung und freut sich mit ihm! Gleichzeitig danken wir ihm für seinen 

tätigen und selbstlosen Einsatz für unsere Gemeinde. 

Andreas Schirrle, KV-Mitglied 
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Immer wieder ist zu hören, dass ja die 

Kirche reich sei und viel Geld habe. 

Stimmt. Die Frage ist nur, wofür es 

verwendet wird.  

Einen Einblick bietet die Internetseite 

wertvollkirche.de. Dort finden Sie 

Zahlen und Fakten rund um den Bis-

tumshaushalt der Diözese Augsburg. 

Es lohnt sich einmal nachzulesen, wo-

für unsere Gelder verwendet werden. 

Denn mir geht es wie vielen anderen 

Steuerzahlerinnen und Steuerzahlern: 

ich zahle gern Steuern, wenn sie sinn-

voll eingesetzt werden.  

Diskussionen rund um Kirche und Geld 

sind manchmal schwierig. Für mich hat 

die Kirchensteuer ganz grundsätzlich 

etwas mit Solidarität zu tun; denn alle

(!) Menschen profitieren mittelbar oder 

unmittelbar von kirchlichen Diensten 

und Einrichtungen, auch wenn sie die-

se selber nicht in Anspruch nehmen. In 

vielen Bereichen übernehmen wir 

staatliche Aufgaben, z. B. Kitas, Schu-

len, Friedhöfe. Darüber hinaus bieten 

wir z. B. mit Ehe-, Familien- und Le-

bensberatung, mit Caritas, mit der Ka-

tholischen Jugendfürsorge und unzäh-

ligen anderen Einrichtungen Anlauf-

stellen für Menschen, die auf unter-

schiedlichen Ebenen Unterstützungs-

bedarf haben. Wichtig dabei: nicht alle 

Dienste sind (zu 100 %) vom Staat 

refinanziert! MW ist z. B. die Ehe-, Fa-

milien- und Lebensberatung, die für 

alle kostenlos ist, nur zu 15 % refinan-

ziert. – Wer die Kirchensteuer spart, 

entzieht sich dieser Solidarität. 

(Eigentlich sollten alle Bürgerinnen und 

Bürger eine Abgabe leisten müssen 

und wie in Italien wählen können…) 

An dieser Stelle danke ich von Herzen 

allen, die diese Solidarität regelmäßig 

leisten. Heute ist das nicht (mehr) 

selbstverständlich! Der größte Anteil 

fließt in Löhne und Gehälter. Eine Zeit 

lang war die Kirche nach dem Staat 

der zweitgrößte Arbeitgeber in 

Deutschland; möglicher Weise ist das 

immer noch so. Denn neben den Mitar-

beitenden in den Pfarreien arbeiten 

viele Menschen in sozialen Einrichtun-

gen, in Bildungseinrichtungen, in der 

Verwaltung, etc. Ich bin davon über-

zeugt, dass unsere Gesellschaft ärmer 

und kälter wird, wenn zunehmend 

kirchliche Einrichtungen geschlossen 

werden, weil sie nicht mehr zu finan-

zieren sind. Daher sage ich allen fleißi-

gen Steuerzahlerinnen und Steuerzah-

lern von Herzen Danke und Vergelt`s 

Gott.  

 

Joachim Pollithy, Pfarrer  

 

WertvollKirche 
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Es freut mich sehr, dass sich 16 Kandidatinnen und Kandidaten bereiter-

klärt haben, für den Pfarrgemeinderat zu kandidieren; es sind:  

• Beck, Michael 

• Buschhoff, Katharina 

• Drexler, Wolfgang 

• Eigler, Florian 

• Einsiedel, Mirjam 

• Eitelhuber, Maria 

• Funk, Tobias 

• Hochmuth, Ulrike 

• Ilg, Maria 

• Kamm, Christina 

• Mack, Andreas 

• Rohe, Hanna 

• Steinhöfer, Nadine 

• Wittmann-Meyer, Annette 

• Wunderle, Christian 

• Zimmermann, Heiko 

 

Ich bitte Sie, am 1. März von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und den 

Ehrenamtlichen Ihre Stimme zu geben. Wir freuen uns über eine hohe Wahl-

beteiligung. Mit dem nächsten Blickpunkt erhalten Sie einen Flyer, in dem 

alle Kandidierenden mit Bild abgebildet sind; außerdem haben alle ein kur-

zes Statement formuliert, warum sie sich engagieren möchten.  
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Jubiläumsfeier mit Ausstellung 
 

15 Jahre Verwaiste Eltern  
Dinkelsbühl 

 
Dies nehmen wir zum Anlass, Menschen, die 
sich uns verbunden fühlen, Familien, die beglei-
tet wurden und zur Zeit begleitet werden, Ange-
hörige, Freunde, die katholische und evangeli-
sche Kirchengemeinden, sowie die Stadt und 
alle Spender, die unsere Arbeit unterstützen, am 

  
Samstag, 21.02.2026, ab 18 Uhr, 

in den Großen Schrannensaal Dinkelsbühl 
 

herzlich einzuladen. 
   

Seit 15 Jahren bietet die Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern Dinkelsbühl Müttern und Vätern 
nach dem Tod eines Kindes einen geschützten 
Raum — zum gemeinsamen Aushalten, Weinen, 
Lachen und Hoffen. 
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 Mini-KIRCHE

 

Evang.- Luth. Pfarramt

Dinkelsbühl

Egal wie, egal wo, egal was, DU bist DU!

31. Januar 2026
um 17 Uhr

im Kath. Pfarrzentrum St. Georg
Kommt gerne verkleidet!

KirchenKids  
 

Veranstaltungen im Januar und Februar: 
 

Am Samstag, 17. Januar 2026,  treffen sich die KirchenKids von 14 - 16 

Uhr zunächst im großen Pfarrsaal im Pfarrzentrum, um dann in Gruppen die 

Bücherei St. Georg kennenzulernen bzw. gemeinsam Spiele zu spielen. Du 

darfst ein Spiel mitbringen. 

Am Samstag, 7. Februar 2026, findet der Treff von 15 – 17 Uhr eben-

falls im großen Pfarrsaal unter dem Motto: „Mutig und stark – Mit Gott an 

unserer Seite: Wir spielen eine biblische Geschichte – mit Dekanatsrefe-

rentin Regina Weber-Mittermeier“ statt.  Bitte bring dein Mäppchen mit 

Stiften plus Schere  und Kleber mit.  Wer mag, darf etwas  zum  süßen Buf-

fet beitragen (Fingerfood  wie z. B.  Muffins, Schnecken, Krapfen, Donuts, 

...). Bitte bei der Anmeldung mitteilen. 

Herzliche Einladung dafür!                                                                                                   
Anmeldung ist über evi.pfoser@bistum-augsburg.de möglich. 

 Es freut sich über zahlreiche Teilnahme das KirchenKids-Team 
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Fakten rund um die Wahl:  

 Wie viele Kandidaten und Kandidatinnen dürfen gewählt wer-

den? Der Pfarrgemeinderat besteht aus 12 gewählten Mitglie-

dern.  

 Wer kann wählen? Alle Katholikinnen und Katholiken ab 14 Jah-

ren, die Mitglied der Kirche sind.  

 Wann und wo wird gewählt? Am Samstag von 17 bis 19 Uhr in 

der Kirche Zum Heiligsten Abendmahl in Schopfloch und am 

Sonntag von 9.30 bis 12.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Georg 

 Gibt es Briefwahl? Die Unterlagen dafür erhalten Sie bis zum 

23.2. im Pfarrbüro.  

 Sie haben Fragen? Bitte melden Sie sich gern bei uns.  

 

 

Am Wahltag…. 

 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst um 10 Uhr.  

Anschließend laden die Minis zum Frühschoppen ein mit einer 

kleinen Stärkung („Wahlmampf“). Außerdem gibt es ein Kinder-

programm.  

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Joachim Pollithy, Pfarrer  

mailto:evi.pfoser@bistum-augsburg.de
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Zum 01.01.25 startete die Arbeit der 
wieder für sechs Jahre gewählten Kir-
chenverwaltung, die in der Besetzung 
gleich blieb. Dankenswerterweise 
übernahm Henry Huber wieder das 
Amt des Kirchenpflegers. Damit trägt 
er nicht nur große Verantwortung im 
Ehrenamt, sondern bringt wöchentlich 
viel Zeit und Engagement mit ein. Er 
hat inzwischen einen umfassenden 
Überblick auch über kleinere Notwen-
digkeiten und bringt sich in den Sitzun-
gen immer mit Ruhe und viel Beson-
nenheit ein. Auch die weiteren Zustän-
digkeiten, wie z. B. Vermietungen, 
blieben in den gleichen Händen. In 
sieben nichtöffentlichen Sitzungen 
ging es wieder um Standardthemen 
wie Personal, Immobilien, Gebühren 
und Kindergarten. Auch Themen wie 
der Holzwurmbefall in der Ulrichska-
pelle, die neue Beleuchtung im Müns-
ter oder das 100-jährige Jubiläum un-
serer Krippe haben wir besprochen.  
Die gesamte nicht gute finanzielle Si-
tuation hat uns dabei immer be-
schäftigt bis belastet.  
In Sachen Münstersanierung sind wir 
ein paar Schritte weiter gekommen. So 
haben wir uns intensiv mit dem The-
ma Fundraising beschäftigt, um finan-
zielle Mittel aufzutun. Seit Sommer 

steht beim Turmportal eine große 
Infowand mit Spendenmöglichkeit zur 
Dachsanierung. Seither wird auch im-
mer im Georgsboten über einzelne 
Aspekte rund um die Sanierung be-
richtet. Erfreulicherweise kann mit 
einem vereinfachten Brandschutzkon-
zept doch schon vor der Sanierung der 
Turm wiedereröffnet werden. In Zu-
sammenarbeit mit dem Touristikser-
vice Dinkelsbühl kann er voraussicht-
lich ab Ostern wieder bestiegen wer-
den. Dafür freuen wir uns über Ehren-
amtliche, die uns hier unterstützen; es 
gibt auch eine Aufwandsentschädi-
gung. Nicht zuletzt ist das für uns auch 
eine wichtige Einnahmequelle.     
Wir hoffen, dass wir im Lauf des Jahres 
mit den Ausschreibungen für die 
Münster-Sanierung beginnen können. 
Dazu gehört u. a. die Anschaffung ei-
nes Gerüstes, das später wieder ver-
kauft werden soll. Es hat sich heraus-
gestellt, dass dies wesentlich günstiger 
als die langjährige Miete ist.  
 

Matthias Pausch 

für die Kirchen-

verwaltung 

Rückblick: Arbeit der Kirchenverwaltung 2025  
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Für die Seniorengemein-
schaft mit der KAB beginnt 

das neue Jahr mit „Geschichten 
aus dem Alltag“. 
Die Veranstaltung mit der Referentin  
Frau Martina Throm-Roder beginnt um 14:30 Uhr im 
Pfarrzentrum. 

 

 

F r a u e n f r ü h s t ü c k 

Samstag, 28.02.2026,  9:00 Uhr                                     

 

Wo:              im großen Schrannensaal          

Referentin:  Christa Horst 

                    Referentin für Frauen- und Familienarbeit      

Anmeldeschluss:      Freitag, 20.02.2026         

 

 

Spenden 2025 über 1100,00 Euro 

Vom Katholischen Frauenbund - Zweigverein Dinkelsbühl 

300,00 Euro   an das Frauenhaus in Ansbach  

300,00 Euro   für die Flüchtlingshilfe/Hilfstransporte 

300,00 Euro   für den Verein Havilah Hope     

200,00 Euro   für Elly-Heuss/Stiftung "Müttergenesungswerk“  

 

Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie 
 

Am Sonntag, 22.02.2026, um 14:30 Uhr sind alle Mitglieder der Kolpingsfami-

lie ganz herzlich zur Mitgliederversammlung in den großen Saal des Pfarr-

zentrums eingeladen. 
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Eucharistiefeier mit Mitgliederversammlung 

Dienstag, 10.02.2026, 19:00 Uhr 

 

Wo:   Münster St. Georg 

Gemeinsame Eucharistiefeier für die Lebenden  

und Verstorbenen des Frauenbundes  

mit anschließender Mitgliederversammlung 

im Pfarrzentrum „kleiner Saal“ 

 

 

Weiberfasching in der Kanne „Piazza“ 

Donnerstag, 12.02.2026, 19:00 Uhr            

 

Der Katholische Frauenbund lädt euch ein,                                 

beim Weiberfasching dabei zu sein. 

 

Wir laden euch  ein, ein paar fröhliche Stunden zu  

verbringen, mit guter Laune wird das sicher gelingen. 

Nur mit Anmeldung, wegen Reservierung:  

Karin:  Tel.:    5279012              Maria:  Tel.:   7790 

 

 

Informationstreffen für den Weltgebetstag 

Dienstag, 24.02.2026, 14:30 Uhr 

 

Wo: Im  Gemeindehaus St. Paul im großen Saal  

       Weltgebetstag 2026 kommt aus Nigeria 

 

Gottesdienst: Weltgebetstag der Frauen  

Freitag, 06.03.2026, 19:00 Uhr 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen  

Gottesdienst im Gemeindehaus St. Paul  
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Über den Tellerrand hinaus… 

Viele Menschen sind auf der Suche. Exerzitien, Wallfahrten, Online-Vorträge, 

Einkehrtage, Geistliche Auszeiten und Vieles mehr sind gute Möglichkeiten, 

um aufzutanken und Orientierung zu finden. Ich möchte daher (völlig unvoll-

ständig) auf einige Angebote hinweisen und Sie einladen, einmal im World 

wide web zu stöbern; vielleicht ist ja was Ansprechendes dabei:  

• Auf der Bistumshomepage findet man unter Glaube -> Exerzitien  

Links zu ganz unterschiedlichen Häusern (spiritualitaet-augsburg.de);  

• „Lasst euch zu einem geistigen Haus aufbauen“ ist der Titel des Pro-

grammheftes der Pastoralen Grunddienste der Diözese mit einer 

Vielfalt an geistlichen und theologischen Angeboten (zu finden unter 

den Stichworten pastorale grunddienste augsburg);  

• Unter „Kontakte und Hilfen“ bieten die Dekanate Dillingen, Donau-

wörth und Nördlingen ganz unterschiedliche Formate an für Ehrenamt, 

Familie, Frauen, Jugend, Männer, Paare, Trauer, etc.  

• Das Stichwort beziehung-leben führt Sie auf die Seite der Ehe- und 

Familienseelsorge; dort finden Sie Veranstaltungen zu Familie, Paare, 

Erziehung, Kommunikation, Hochzeit, Trennung, Trauer, Fahrten-

Pilgerreisen-Ferien, etc. 

• „klb-bayern“ lockt mit vielfältigen Angeboten u. a. zum Thema Pilgern 

– Wallfahrten;  

• Die Landvolkhochschule Wies hat ein buntes und reichhaltiges Pro-

gramm für Jung und Alt;  

• Jugendliche und junge Erwachsene sind unter bja augsburg gut aufge-

hoben; die Seite des Bischöflichen Jugendamtes verweist auch auf 

den Neuen Weg (für Mädchen) und das Offene Seminar (für Jungs). 

Sprechen Sie uns an, wenn Sie ganz konkrete Vorstellungen haben, was Sie 

interessiert, es aber nicht finden. Außerdem bieten einzelne Stellen an, in die 

Pfarreien zu kommen und dort bei Interesse Vorträge, Einkehrtage, o. Ä. ab-

zuhalten. Viel Freude beim Stöbern.  

Joachim Pollithy, Pfarrer   
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Sternsingeraktion 2026 

 
Herzlichen Dank den zahlreichen Sternsinge-

rinnen und Sternsingern in Dinkelsbühl und 

Schopfloch, die dieses Jahr wieder so fleißig 

unterwegs waren, um den Segen zu den Men-

schen zu bringen und Geld für Kinder in Not zu 

sammeln. In Dinkelsbühl hatten wir dieses Jahr 

den Rekord von 12 Gruppen und konnten so 

das Stadtgebiet fast vollständig abdecken. Vie-

len Dank auch allen Jugendlichen und Erwachsenen für die tatkräftige Hilfe 

bei der Organisation und Durchführung, vor allem beim Kochen und der 

Begleitung der einzelnen Gruppen. Ein herzliches Dankeschön gilt Pfarrer 

Ulrich Conrad für die Organisation der ökumenischen Aktion in Schopfloch. 

Es war wieder wie jedes Jahr ein tolles gemeinschaftliches Erlebnis, das 

nur durch das Mittun von vielen möglich ist. 

Monika Gröner 

 
 

Erstkommunionvorbereitung 

Ende Januar werden die wöchentlichen Weggottesdienste fortgesetzt.             

Der erste Gottesdienst ist am Dienstag, 20. Januar, bzw. Donnerstag,  

22. Januar. Die Weggottesdienste beginnen jeweils um 17 Uhr am Turm-

portal des Münsters St. Georg.   

Der Vorstellungsgottesdienst für die Kommunionkinder ist am Sonntag,           

25. Januar, um 10 Uhr. Am Dienstag, 3. Februar, sind alle eingeladen zum 

Gottesdienst mit Lichterprozession und Kerzensegnung.  

Beginn ist um 18 Uhr im Münster St. Georg 

Monika Gröner 
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Valentinsgottesdienst  

Am 14. Februar ist wieder Valentinstag. Nun fällt der Tag heuer mitten in die 

Faschings- und Ferienzeit. Manche feiern, andere sind im Urlaub… 

Aus diesem Grund gibt es dieses Jahr einen anderen Termin für den ökume-

nischen Segnungsgottesdienst. Menschen, die einander in Liebe verbunden 

sind, sind herzlich eingeladen  

zum Valentinsgottesdienst am 

Sonntag, 15. März, um 17 Uhr im Münster St. Georg. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Claudia Grunwald und Monika Gröner mit Team 

 

 „Kommt! Bringt eure Last“ -  

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 

Zur Einstimmung auf den Weltgebetstag gibt 

es am  

Dienstag, 24. Februar, um 14:30 Uhr ein 

ökumenisches Treffen im Gemeindehaus 

St. Paul, zu dem alle interessierten Frauen 

und Männer herzlich eingeladen sind. In Nigeria werden Lasten von Männern, 

Kindern vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt 

auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist 

geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Islamistische 

Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die 

korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für 

verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und 

Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 

die Folgen all dieser Katastrophen. Hoffnung schenkt vielen Menschen in 

dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube.  

Der Nachmittag will mit Liedern und Bildern auf den Gottesdienst zum Welt-

gebetstag einstimmen, der u. a. am Freitag, 6. März, um 19 Uhr im Gemein-

dehaus St. Paul, großer Saal, gefeiert wird. 

Kathrin Scheibenberger, Christine Spahlinger, Monika Gröner 


